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Einführung

Liebe Kollegin, lieber Kollege: Es gibt Zeiten in unserem Leben, in denen Prüfungen und Tests uns scheinbar überwältigen können. In diesen Zeiten wird unser Glaube an Gott wirklich auf die Probe gestellt. Auch wenn wir die Gebete unserer Mitmenschen sehr schätzen, habe ich festgestellt, dass die Kraft des Herrn, die in jedem Gläubigen wohnt, von größter Bedeutung ist. Außerdem ist es wichtig zu wissen, wie man in diesen "Stunden der Not" auf seine Kraft zurückgreifen kann!

Während ich das Buch meines Pastors, Proton Believers, bearbeitete, begann ich die Macht Gottes in meinem Inneren zu sehen und zu verstehen wie nie zuvor. Aufgrund früherer Rückschläge wusste ich aus erster Hand, dass ich die übernatürliche Gnade und Fähigkeit besitze, viele Dinge durchzustehen. Erst nach der Lektüre dieses Buches war ich in der Lage, die Eigenschaften des Christus in mir zu erkennen, die es mir ermöglichten, Hindernisse und dämonische Angriffe zu bekämpfen, zu durchbrechen und zu besiegen, die mich sonst vernichtet hätten.
Bevor ich dieses Buch las, fühlte ich mich eines Tages sehr müde und niedergeschlagen. Es schien, als wären meine Pflichten (d.h. "die Sorgen dieser Welt") überwältigend. Mein Pastor, Apostel Eckhardt, rief im Büro an, um sich nach dem Stand der Dinge zu erkundigen, und fragte: "Wie geht es dir heute?" Ich antwortete: "Ich bin müde." Er schoss mit einer Stimme voller Autorität zurück: "Du bist nicht müde! Du bist ein Proton Believer!"
Sofort spürte ich einen Energieschub in meinem Geist und ich dachte mir: "Was zum Teufel ist ein Proton Believer? Ich brauche einen Urlaub."

Aber danach habe ich wochenlang keinen Urlaub mehr genommen, weil der Herr mich über meine eigenen Fähigkeiten hinaus gestärkt hat. Und während er das tat, bewegte ich mich weiter mit ihm und sagte: "Ja, Herr, hier bin ich, sende mich."

Wenn du anfängst zu lesen, wirst du noch besser verstehen, dass alle Menschen Gottes dazu berufen sind, Protonengläubige zu sein! Möge die Gnade des Herrn über dir sein, während sich seine vielfältige Offenbarung vor deinen Augen entfaltet, um ALLES zu sein, wozu er dich berufen hat!

Frieden und Beharrlichkeit, Debra Marshall Geschäftsführende Assistentin von Apostel John Eckhardt






Kapitel 1

Die apostolische Bewegung: Ein Rad im Rad

Rad

Das Aussehen der Räder und ihr Werk war wie die Farbe eines Berylls; und sie vier hatten ein und dasselbe Aussehen; und ihr Aussehen und ihr Werk war wie ein Rad in der Mitte eines Rades.
Hesekiel 1:16

Der Prophet spricht über das Aussehen und die Arbeit der Räder. A

Das Rad steht für Bewegung und Fortbewegung. Es steht für Mobilität und Ziel, beides ist wichtig für die Kirche und ihren Auftrag. Ohne Räder gibt es keinen Fortschritt. Fast alle modernen Transportmittel sind mit Rädern ausgestattet. Das Rad ist ein technisches Wunderwerk von der Urzeit bis heute.

Die Räder, die Hesekiel sah, waren sichtbar (Aussehen), ebenso wie ihre Arbeit (Ausführung). Sie waren glänzend in ihrer Farbe. Sie fielen durch ihr Aussehen auf. Sie waren in der Vision auffällig. Diese Räder gehörten zu den Lebewesen. Räder sind nur für Lebewesen brauchbar. Lebewesen müssen sich bewegen. Sie müssen in der Lage sein, von einem Ort zum anderen zu gelangen. Ein Rad ist ein unverzichtbarer Bestandteil der Fortbewegung.

Hesekiel sah ein Rad in der Mitte eines Rades. Beide waren in Bewegung. Das spricht von Bewegung in der Bewegung. Einzelne Menschen bewegen sich in Gruppen, die sich bewegen. Gruppen bewegen sich in Unternehmen, die in Bewegung sind. Einzelne Kirchen bewegen sich innerhalb des Leibes Christi, der sich bewegt. Das ist eine geistliche Dynamik, die es zu verstehen gilt. Jeder Teil des Leibes muss in Bewegung sein. Die gesamte Kirche muss in Bewegung sein. Wir brauchen Räder in der Mitte von Rädern.
Wohin der Geist gehen sollte, dorthin gingen sie, und die Räder wurden über sie emporgehoben; denn der Geist des Lebewesens war in den Rädern.
Hesekiel 1:20
Im Laufe der Geschichte der Kirche gab es immer wieder Bewegungen innerhalb der Kirche, die die Kirche in neue Bereiche und Territorien geführt haben, sowohl auf natürlicher als auch auf geistlicher Ebene. Jede Bewegung ist ein Rad im Rad der Kirche.

Kirche. Gott setzt seinen Geist frei, um diese Bewegungen voranzutreiben und die Kirche in die Position und an den Ort zu bringen, den er sich wünscht. Die Pfingstbewegung, die Spätregen-Bewegung, die Charismatische Bewegung und die Wort-Bewegung waren allesamt Räder im Rad der Kirche.

Ein Rad bewegt sich nicht von allein. Es muss angetrieben, geschoben oder gezogen werden. Es muss eine Art von Kraft freigesetzt werden, die das Rad in Bewegung setzt. Was trieb die Räder in Hesekiels Vision an? Der Geist der Lebewesen war in dem Rad. Sie wurden von der GEISTKRAFT angetrieben. Wohin führt der Heilige Geist die Kirche? Die Richtung, die Bewegung und das Ziel der Kirche werden durch den Heiligen Geist bestimmt.

Das Gleiche gilt für deinen persönlichen Weg. Du wirst dort landen, wo dein Geist dich hinführt. Deine Träume, Visionen und Ziele werden durch die Motivation und den Antrieb deines Geistes verwirklicht.

Das Gleiche gilt für eine Ortsgemeinde. Die Richtung und Bewegung der Kirche wird durch den Geist der Kirche bestimmt. Der Zustand des Geistes bestimmt die Beweglichkeit des Rades. Der Geist ist der Treibstoff, der die Kraft freisetzt, die das Rad bewegt. Wenn der Feind den Geist eines Gläubigen oder einer Gemeinde töten kann, kann er das Rad anhalten.

Mit Geist meine ich Leidenschaft, Antrieb, Eifer, Energie, Begeisterung. Der Geist ist das, was motiviert, antreibt, zwingt und zum Handeln bewegt. Es ist das, was den Traum, die Vision oder das Ziel antreibt und befeuert. Müden, entmutigten, frustrierten und faulen Gläubigen fehlt der notwendige Geist, der das Rad in Bewegung setzt.
Wenn sich das Rad nicht dreht, gibt es auch keine Bewegung. Das Ergebnis ist Stagnation. Gläubige und Kirchen sind dazu da, sich zu bewegen. Die Gläubigen sind das Rad in der Mitte des Rades (der Kirche). Beide müssen sich bewegen. Wenn die einzelnen Gläubigen sich nicht bewegen, wird die Kirche daran gehindert, sich zu bewegen. Wenn die Kirchen sich nicht bewegen, werden einzelne Gläubige daran gehindert, sich zu bewegen. Beide Räder müssen sich bewegen. Wenn sich eines nicht richtig bewegt, gibt es kein Rad im Rad.
Der Geist ist das, was die Räder antreibt. Wenn dein Geist nicht bei dem ist, was du tust, wirst du nicht vorankommen. Du musst von dem, was du tust, begeistert sein. Du musst Energie und Eifer haben. Du musst eine Leidenschaft für das haben, was du erreichen willst. Das Gleiche gilt für die Ortsgemeinden und den gesamten Leib Christi. Die Menschen müssen motiviert sein.

Auch wenn du dir die Erdrotation ansiehst, wirst du ein Rad im Rad sehen. Die Erde dreht sich, während sie die Sonne umkreist. So ist sie für ihre Bewegung konzipiert. Sie braucht 24 Stunden, um sich zu drehen und 365 Tage, um die Sonne zu umrunden. Sie ist ständig in Bewegung. Sie bleibt nie stehen. Alle Jahreszeiten hängen von dieser Bewegung ab. Unser natürliches Leben hängt davon ab, dass sich die Erde um die Sonne dreht.
Auch unser spirituelles Leben hängt von der Bewegung ab. Das, was stehen bleibt und

stagniert, wird sterben. Die Kirchen werden sterben, wenn die Gläubigen aufhören, sich zu bewegen. Die Kirche als Ganzes würde sterben, wenn es keine kirchlichen Bewegungen innerhalb der Weltkirche gäbe.
Jede Bewegung Gottes ist ein Rad im Rad.






Kapitel 2

Der Gläubige: Ein Rad im Rad

Und er war sehr durstig und rief den HERRN an und sprach: Du hast diese große Erlösung in die Hand deines Knechtes gegeben; und nun soll ich vor Durst sterben und in die Hand der Unbeschnittenen fallen?
Aber Gott riss eine Vertiefung in den Kiefer, und es kam Wasser heraus. Und als er getrunken hatte, kam sein Geist wieder, und er wurde wieder lebendig; darum gab er ihm den Namen En-Hakkore, der bis zum heutigen Tag in Lehi ist.

Richter 15:18,19
Müdigkeit, Erschöpfung und Entmutigung sind die Todfeinde der

Gläubigen und der örtlichen Gemeinde. Samson hatte keine Kraft mehr, nachdem er die Philister besiegt hatte. Kriegsführung braucht viel Energie. Nachdem er den Herrn angerufen hatte, wurde Wasser freigesetzt. Nachdem er getrunken hatte, wurde er wiederbelebt. Die Bibel sagt, "sein Geist kam wieder".
Samson war eine individuelle Armee. Er steht für die Stärke eines von Gott gesalbten Individuums. Obwohl wir Teil einer Gemeinschaft sind, sind wir individuelle Gläubige. Ich nenne einen einzelnen Gläubigen ein Rad im Rad. Er ist ein individuelles Rad innerhalb des gemeinsamen Rades der Kirche. Jeder Gläubige muss sich individuell bewegen. Man kann sich nicht völlig auf die Bewegung des gemeinsamen Rades verlassen.

Denke daran, dass der Geist im Rad steckt. Das Rad ist nichts ohne den Geist. Der einzelne Gläubige ist ein Rad. Dieses Rad ist dazu da, sich zu bewegen. Der Zustand des Rades hängt vom Zustand des Geistes der gläubigen Person ab. Wenn der Gläubige müde, erschöpft und entmutigt ist, wird sich das Rad nicht richtig bewegen. Der Feind versucht, das Rad zu stoppen, indem er den Geist des Gläubigen beeinträchtigt.

Ein weiterer Zweck eines Rades ist es, die Bösen zu zermalmen. "Ein weiser König zerstreut die Bösen und lässt das Rad über sie rollen." (Sprüche 20:26) Simson war definitiv ein Rad, das über den Feind rollte. Er war dazu gesalbt, die Philister zu vernichten. Solange er Kraft hatte, war er in der Lage, sie zu vernichten. Nachdem er seine ganze Kraft gegen den Feind aufgebraucht hatte, hatte er keinen Geist mehr übrig.

Wie viele Gläubige kennst du, die ihren Geist verloren haben? Sie haben ihre Energie, ihre Kraft, ihren Eifer und ihre Begeisterung verloren. Sie haben Kämpfe hinter sich, die sie

sie ausgelaugt. Sie haben nicht mehr die Kraft zu kämpfen. Das Rad ist stehen geblieben.

Sie bewegt sich nicht mehr gegen den Feind. Sie zermalmt nicht mehr die Bösen.

Gott höhlte eine Stelle aus und es kam Wasser heraus. Ich glaube, das bezieht sich auf Ortsgemeinden, die ausgehöhlt werden, um Wasser freizusetzen, das den Geist zu den Gläubigen zurückbringt. Die Gläubigen können trinken und sehen, wie ihr Geist zurückkommt. Ihre Träume, Visionen, Energie und ihr Eifer werden wiederhergestellt. Die Räder werden wieder in Bewegung gesetzt. Die Gläubigen müssen immer wieder erfrischt und belebt werden. Der Geist der Erweckung muss in der Kirche herrschen. Es muss ständig Wasser fließen. Die Gläubigen müssen trinken und ihren Geist stark und inbrünstig halten.







Kapitel 3

Der apostolische Geist: Die treibende Kraft der Kirche

Eine der wichtigsten Zutaten für motivierte Gläubige ist eine apostolische

Geist. Der Heilige Geist ist ein apostolischer Geist, weil er ein "gesandter" Geist ist. Ein "gesandtes" Volk muss einen "gesandten" Geist haben. Menschen, die "gesandt" sind, sollten einen Sinn für ihr Ziel und ihre Bestimmung haben. Sie sollten von einem Auftrag angetrieben werden. Wenn Menschen einen apostolischen Geist haben, werden sie dazu getrieben, die Absichten Gottes auszuführen und zu verwirklichen.

Apostolische Gläubige werden von einem Gefühl der Berufung und Sendung motiviert. Ich nenne den apostolischen Geist "die treibende Kraft der Kirche". Diese Gläubigen werden nicht nur geführt, sie werden angetrieben. Sie sind getrieben, den Missionsbefehl zu erfüllen. Sie haben den Eifer des Herrn. Es geht ihnen um die Vollendung.

Eine apostolische Gemeinschaft von Gläubigen ist ein Rad im Rad der Kirche. Sie bringen Bewegung und Schwung in die Kirche. Sie helfen, geistlichen Schwung freizusetzen. Sie sind eine Bewegung innerhalb einer Bewegung. Sie werden von einem apostolischen Geist angetrieben und motiviert. Dieser apostolische Geist ist es, der das Rad bewegt.

Die heutige apostolische Bewegung ist ein Rad im Rad. Die Freilassung der modernen Apostel treibt diese Bewegung an. Die Offenbarung des apostolischen Dienstes kommt vom Himmel auf die ganze Erde. Die Apostel der letzten Tage sind auf dem Vormarsch. Sie beeinflussen ihre Gebiete und Nationen mit apostolischer Lehre und Macht. Dadurch entsteht eine neue treibende Kraft für die Kirche. Das Ergebnis der Wiederherstellung des apostolischen Dienstes ist die Freisetzung einer apostolischen Gemeinschaft von Gläubigen. Diese wiederum werden zu einem Rad im Rad der Weltkirche. Ich nenne diese Gläubigen Proton-Gläubige. Proton ist das griechische Wort für "erster" in

	1Korinther12	:28	("....firstapostles	....").	Esstellteine	Pionierarbeit
bahnbrechende Salbung. Protonen-Gläubige sind Durchbruchs-Gläubige. Sie sind die Ersten in der Zeitfolge oder im Rang. Sie sind die Ersten, die neue Bewegungen Gottes aufgreifen. Sie sind die Ersten, die eine Wahrheit annehmen und verkünden, die in der Kirche wiederhergestellt wird. Sie sind das Ergebnis der Wiederherstellung.

Dieses Rad der Proton-Gläubigen wird die Grenzen der Kirche erweitern. Es wird die Kirche in neue Regionen und Gebiete bringen, sowohl natürlich als auch geistlich.

Es wird die Kirche über die Grenzen der Vergangenheit hinausführen. Dieses Rad hilft uns, dorthin zu gehen, wo wir noch nicht waren. Es mobilisiert die Kirche. Dieses Rad wird von einem Pionier- und Durchbruchsgeist angetrieben. Der apostolische Geist steckt in diesem Rad.

Apostolische Kirchen sind Räder innerhalb des Rades der Weltkirche. Die Kirche von Antiochia ist ein Beispiel für ein Rad im Rad. Die Kirche in Antiochia wurde zu einer Drehscheibe für apostolische Missionen in der ganzen Welt. Von Antiochia aus wurden apostolische Teams ausgesandt, um strategische Gemeinden in Asien und Europa zu gründen. Die Gemeinden von Philippi, Thessaloniki, Korinth und Ephesus wurden alle als Ergebnis der Aussendung von Antiochia gegründet.

Die Gemeinde in Antiochia wurde zu einer Bewegung innerhalb einer Bewegung. Sie bewegte sich in apostolischer Kraft und Gnade, um das Reich Gottes auszuweiten. Sie opferten und gaben wichtige Dienste frei, um dies zu tun. Sie dienten dem Herrn, beteten und fasteten, um die Völker zu beeinflussen. Die Kraft, die durch die Ortsgemeinde freigesetzt werden kann, kennt keine Grenzen. Apostolische Kirchen können einen Impuls und eine Eigendynamik haben, die sie dazu bewegt, Nationen zu beeinflussen.

Diese Kirchen sind stark, weil sie einen apostolischen Geist haben. Sie haben in ihrer Struktur starke Ämter. Sie haben eine Leitung mit einem starken Geist. Der Geist dieser Kirchen ist stark, weil sie Gläubige und Leiter mit einem starken Geist haben.

Antiochische Kirchen sind geistliche Zentren. Eine "Nabe" ist ein Zentrum der Aktivität. Räder drehen sich um eine Nabe. Apostolische Kirchen werden zu zentralen Orten der göttlichen Aktivität. Sie sind Orte der Bewegung und des Handelns.






Kapitel 4

Räder in der Ortsgemeinde

Eine Ortsgemeinde kann nicht nur ein Rad innerhalb des Rades der Kirche sein

aber es gibt auch Räder innerhalb der Ortsgemeinde. Jedes dieser Räder muss sich bewegen, damit die Kirche vorankommt. Die folgenden Gruppen sind Räder innerhalb der Kirche:

1. Gebet - Fürbitte und inbrünstiges Gebet ist ein Rad in der Kirche. Jede Ortsgemeinde braucht eine Gebetsbewegung. Wenn sich die Gläubigen im Gebet bewegen, wird die Kirche voranschreiten und durchbrechen.

2. Lobpreis und Anbetung - Gemeinden brauchen starke Lobpreis- und Anbetungsteams, um die Gemeinde zu starkem Lobpreis und Anbetung zu bewegen. Der Lobpreis und die Anbetung der Gemeinde sollten sich immer weiterentwickeln und voranschreiten.

3. Evangelisation - Evangelisation und Öffentlichkeitsarbeit sind ein wichtiger Teil der Expansion und des Wachstums der Kirche. Evangelisten und Evangelisationsteams müssen sich ständig in der Kraft des Heiligen Geistes bewegen.

4. Prophetischer Dienst - Propheten und Prophetenteams müssen das Wort des Herrn verkünden. Das setzt die Kirche in ihre Bestimmung und ihr Ziel frei. Es ist ein wichtiges Rad innerhalb der Kirche.

5. Befreiung - Hilft der Kirche, voranzukommen und Fortschritte zu machen, weil sie böse Geister vertreibt und den Menschen den Weg öffnet, das Land in Besitz zu nehmen.

6. Lehre - Die Lehre des Wortes Gottes ist ein wichtiges Rad, das der Kirche hilft, sich im Verständnis der Schrift zu bewegen. Lehrkräfte und Lehrerteams müssen sich in Sachen Wissen, Verständnis und Offenbarung weiterentwickeln.

7. Missionen - Dies ist ein Teil des apostolischen Auftrags der Kirche. Dieses Rad muss in Bewegung bleiben, um die Nationen zu beeinflussen und zu berühren. Die Aussendung von apostolischen Teams ist ein wesentlicher Bestandteil der apostolischen Kirche.

8. Seelsorge - Die Freisetzung von Pastoren und Seelsorgeteams in der Ortsgemeinde ist ein wichtiger Teil der Bewahrung und Pflege der Heiligen. Dieser Dienst muss ständig in Bewegung sein und sich ausweiten.
Der Geist des Gebets, des Lobpreises, der Anbetung, der Evangelisation, der Prophetie, der Befreiung, der Lehre und der Mission muss in der Ortsgemeinde stark sein. Auch der apostolische und pastorale Geist muss stark sein. Das wird die Räder in Bewegung halten und die

die Kirche in Bewegung.

Die Apostelgeschichte - ein Buch der Bewegung

Die folgenden Synonyme wurden von J. R. Rodale für das Wort Bewegung übernommen: motion, action, activity, stir, move, ACTS, actions, proceedings, doings, goings on, comings and goings. Die Apostelgeschichte ist ein Buch der Bewegung. Taten bedeuten Bewegung. In der Apostelgeschichte werden die Bewegungen der Apostel aufgezeichnet.

Bewegung bedeutet auch Fortschritt, Fortschreiten, Vorrücken, Vorankommen, Vorwärtsbewegung oder Bewegung.

Die Apostelgeschichte berichtet über den Fortschritt der Kirche. Von ihren Anfängen in Jerusalem bis in die entlegensten Winkel der Erde ist die Kirche eine Bewegung. Die heutige Kirche ist Teil einer weltweiten Bewegung, die vor 2000 Jahren begann. Die Kirche ist ein Rad. Sie ist in Bewegung. Es ist Gottes Wille, dass die Kirche weiter voranschreitet und sich weiterentwickelt.

Jede Bewegung in der Kirche hilft ihr, sich weiterzuentwickeln und voranzukommen. Fortschritt bedeutet Weiterentwicklung, Durchbruch und Verbesserung. Mit jeder Bewegung gibt es einen entsprechenden Durchbruch. Damit die Kirche weiter durchbrechen kann, müssen sich die Räder im Rad der Kirche bewegen.

Der apostolische Geist ist die treibende Kraft der Kirche. Die heutige apostolische Bewegung wird durch den apostolischen Geist angetrieben. Der Heilige Geist ist in erster Linie ein apostolischer Geist, weil er ein gesandter Geist ist. Das ist es, was die Kirche zur Erfüllung des Missionsbefehls antreibt und vorantreibt.
Die meisten Bewegungen innerhalb der Kirche sind apostolischer Natur, denn der apostolische Geist ist ein Pioniergeist. Apostel initiieren neue Bewegungen. Sie tragen dazu bei, die Kirche an neue Orte zu bringen. Apostolische Bewegungen fegen über die Erde und hauchen der Kirche neues Leben ein, um Schwung und Elan freizusetzen. Sie bewirken eine Beschleunigung in der Kirche.

Die heutige Wiederherstellung der Apostel ist eine Bewegung, die der Kirche helfen wird, sich voll und ganz auf ihre Ziele und ihre Bestimmung zuzubewegen. Dieses Rad bewegt sich innerhalb der Kirche. Es ist ein Rad (die Wiederherstellung der Apostel) in der Mitte des Rades (der Kirche). Es ist der Kern dessen, was Gott heute tut.

Die Mitte steht für den Kern oder das Zentrum von. Es gibt Bewegungen, die sich in der Mitte dessen befinden, was Gott auf der Erde tut. Wir müssen die Bewegungen ausfindig machen, die im Zentrum dessen stehen, was in Gottes Plan geschieht. Wir sollten uns danach sehnen, in der Mitte dessen zu sein, was Gott tut. Wir wollen in der Mitte von Gottes Willen sein.






Kapitel 5

Der Proton-Gläubige

Und Gott hat einige in die Gemeinde gesetzt, erstens [PROTON] APOSTEL, zweitens Propheten, drittens Lehrer...
1. Korinther 12:28 [Hervorhebung durch den Verfasser]
Bist du ein PROTON-Gläubiger? Gehörst du zu einem PROTON-Unternehmen der

Gläubigen? Gehörst du zu einer PROTON-Gemeinde?
PROTON ist das griechische Wort für ERSTER, das in 1. Korinther 12,28 erwähnt wird. Es bedeutet "zuerst" in Bezug auf Zeit, Ort, Reihenfolge oder Bedeutung. Es bedeutet auch vor, am Anfang, vor allem, zuallererst. Gott wünscht sich ein PROTON-VOLK. Apostolische Menschen sind Protonenmenschen.

Es war nie der Wille Gottes, nur Apostel zu haben. Gottes Absicht ist es, eine apostolische Gemeinschaft von Gläubigen zu haben. Apostolische Kirchen und apostolische Gläubige werden an der Spitze dessen stehen, was Gott tut. Wenn Gläubige einen apostolischen Geist haben, werden sie Proton-Gläubige sein.

Wenn der apostolische Geist in der Kirche gegenwärtig ist, werden wir eine Gruppe von Gläubigen sehen, die in apostolischer Kraft wandeln. Sie werden bestimmte Merkmale aufweisen, die sie als gesandte Menschen auszeichnen. Das Wort "Apostel" ist das griechische Wort apostolos und bedeutet "Gesandter".

Da sprach Jesus erneut zu ihnen: Friede sei mit euch! Wie mich mein Vater GESENDET hat, so sende ich euch.
Johannes 20:21
Protonengläubige sind Gesandte. Sie haben das Bewusstsein, gesandt zu sein. Sie leben durch den Sender (Johannes 6:57). Sie schöpfen ihr Leben und ihre Kraft durch und aus dem Sender. Jesus ist der Sender. Sie wollen den Willen des Senders tun (Johannes 6,38). Sie tun die Werke der Gesandten (Johannes 5,36). Ihre Werke bezeugen, dass sie gesandt worden sind. Sie urteilen wie Gesandte (Johannes 5:30). Ihre Motivation ist es, die Dinge zu tun, die dem Absender gefallen (Johannes 8:29). Sie sind nicht menschenfreundlich, sondern gottgefällig.

Was bedeutet es, der ERSTE zu sein? Was sind die Merkmale derjenigen, die ERSTE sind? Erster zu sein bedeutet Verantwortung. Es bezieht sich auf Erbe und Segen. Es bezieht sich auf Autorität. Es ist ein Privileg, der Erste zu sein. Es hat Vorteile, der Erste zu sein.

Es ist eine bevorzugte Position.

"Diejenigen, die die Ersten sind, sind Pioniere. Proton-Gläubige sind Pioniere. Sie sind Wegbereiterinnen und Wegbereiter. Proton-Gläubige sind ein übrig gebliebenes Volk, das den Ton und die Richtung für die Kirche vorgibt."

-Jim Hodges Diese Gläubigen sind Wegbereiter. Synonyme für Pionier sind: Wegbereiter, Wegbereiterin, Entdeckerin, Vorreiterin, Vorgängerin und Innovatorin. Pionier" bedeutet, etwas in Bewegung zu setzen, den Ball ins Rollen zu bringen, den ersten Schritt zu tun, die Initiative zu ergreifen, das Eis zu brechen, den Weg zu ebnen, den Weg zu bahnen, einzuweihen, zu gründen, zu etablieren, den ersten Stein zu legen, das Fundament zu legen, einzuführen, zu lancieren oder zu eröffnen. Das sind Dinge, die Proton-Gläubige tun.

Es gibt verschiedene Bereiche und Möglichkeiten, in denen man Erster sein kann:
8. Der ERSTE an der Macht repräsentiert einen Potentaten.
9. FIRST in authority steht für einen Herrscher oder einen Anführer.
10. Der erste Rang steht für einen Hauptmann oder einen General.
11. FIRST in knowledge steht für einen Valedictorian oder einen Doktor.
12. FIRST in time steht für einen Pionier.
13. Der ERSTE in der Abstammung steht für einen Patriarchen.
14. ZUERST in der Offenbarung steht für ein prophetisches Volk.
15. ZUERST im Leiden steht für einen Märtyrer.
16. Der ERSTE im Glauben ist die erste Frucht derer, die glauben.

17. Der ERSTE im Empfangen steht für die Erstlingsfrucht derer, die empfangen.

18. FIRST im Segen steht für den Erstgeborenen.
19. ZUERST im Besitz steht für eine Joshua-Generation.
20. FIRST in Breakthrough repräsentiert ein Volk von neuen Ebenen.

Protonen-Gläubige sind Durchbruchsleute! Ein "Durchbruch" ist ein bedeutender oder plötzlicher Fortschritt oder eine Entwicklung. Es ist auch eine Handlung oder ein Fall, in dem ein Hindernis oder eine Einschränkung beseitigt oder überwunden wird.

Proton-Gläubige brechen in neue Regionen und Gebiete auf, sowohl natürlich als auch geistlich. Sie sind Vorreiter unter den Gläubigen. Sie stehen an der Spitze dessen, was Gott auf der Erde tut. Wenn es keine Spur gibt, legen sie eine an. Sie folgen den Wegen, die andere bereits eröffnet haben, und schaffen neue Wege, wenn es nötig ist. Sie sind gläubige Menschen, die an das glauben, was sie glauben, und danach handeln.

Als Pioniere sind sie sowohl abhängig als auch unabhängig. Sie sind unabhängig von der Kontrolle der Menschen. Sie sind sehr abhängig vom Heiligen Geist und seiner Führung. Sie weigern sich, von den Meinungen der Menschen kontrolliert zu werden. Sie lassen sich nicht von der Familie oder von Freunden kontrollieren. Sie lassen sich nicht von religiösen Organisationen kontrollieren, die sich weigern, mit dem Wandel mitzugehen. Sie hassen Hexerei, Sklaverei und Kontrolle. Sie wollen lieber Gott als den Menschen gehorchen (Apostelgeschichte 5,29). Sie verlassen sich auf den Segen und die Macht Gottes. Sie erkennen, dass sie ohne Gott nichts tun können.

nichts.

Denn ob wir außer uns sind, so ist es für Gott; oder ob wir nüchtern sind, so ist es für eure Sache.
2. Korinther 5:13
Proton-Gläubige werden oft für verrückt gehalten. Aber es gibt einen Grund für ihre "Verrücktheit". Pioniere werden oft beschuldigt, "verrückt" zu sein. Für natürliche Menschen machen sie keinen Sinn. Sie handeln jenseits dessen, was als "vernünftig" angesehen wird. Sie gehen über die Grenzen der natürlichen Vernunft hinaus. Sie versuchen oft, was unvernünftig ist, aber sie haben Erfolg.

Sie haben keine Angst vor dem Scheitern. Sie handeln mit dem Geist des Glaubens. Sie werden nicht von Angst kontrolliert. Sie haben keine Angst, neue Dinge auszuprobieren. Sie haben keine Angst, neue Wahrheiten zu predigen. Wenn sie versagen, wirft das kein schlechtes Licht auf sie, denn sie haben keine Angst, ihren Ruf zu verlieren. Ihr Ruf hat keinen Vorrang vor dem Gehorsam gegenüber Gott.

Die Protonengläubigen der letzten Bewegung sind vielleicht nicht die Protonengläubigen der jetzigen Bewegung. Es erfordert viel Kraft, ein Protonen-Gläubiger zu sein. Es wird viel Energie aufgewendet, um die Ziele Gottes voranzubringen. Einige Gläubige, die in früheren Aktionen viel Kraft aufgewendet haben, würden sich lieber ausruhen und die Vorteile dessen genießen, was sie bereits erreicht haben. Es fällt ihnen schwer, sich in neue Schlachten zu stürzen, um neue Gebiete zu erobern.






Kapitel 6

Neue Standards setzen

Unser Wort Prototyp leitet sich vom griechischen Wort Proton ab. Ein Prototyp ist

ein Modell. Es ist ein Standard. Proton-Gläubige setzen neue Standards. Sie erheben Modelle, an denen sich künftige Generationen orientieren können. Ein Prototyp ist ein Paradigma. Er ist ein Muster. Proton-Gläubige sind Muster-Gläubige. Proton-Kirchen sind Musterkirchen.
Ein Muster ist etwas, das dupliziert werden kann. Proton-Gläubige leben einen Lebensstil, der auch an anderen Orten nachgeahmt werden kann. Sie werden von anderen als Vorbilder für ein Leben im Reich Gottes angesehen. Sie geben die Blaupausen frei, die die Menschen sehen können, um ihr Leben und ihren Dienst nach dem himmlischen Muster zu gestalten.

David war ein gläubiger Proton. Er gab ein Muster der Anbetung ab. Abraham gab uns ein Beispiel für den Glauben. Samuel gab uns ein Muster für die Prophetie. Josua gibt ein Muster für die Kriegsführung. Elia gibt ein Muster für das Gebet. Daniel gibt uns ein Muster für Träume und Visionen. Jesus ist unser Vorbild dafür, dass wir Söhne und Töchter Gottes sind. Er ist das perfekte Vorbild für den Himmel auf Erden. Paulus ist ein Musterapostel.

Proton-Gläubige sind Menschen mit Überzeugung. Sie sind Menschen mit Leidenschaft und Eifer. Sie sind nicht doppelzüngig. Sie wissen, was sie glauben und sind davon überzeugt, dass es von Gott kommt. Das gibt ihnen die Fähigkeit, Verfolgung zu überwinden, die um des Wortes willen auftreten kann. Überzeugung ist Gewissheit, Zuversicht, Vertrauen, Position, Überzeugung, Glaube, Bekenntnis oder Lehre. Protonen-Gläubige wissen, was sie glauben, und sind von dessen Gültigkeit auf der Grundlage des Wortes Gottes überzeugt.
Manche Menschen haben ein Problem mit Menschen, die Überzeugungen haben. Für manche sind sie zu stark und können sogar als dogmatisch angesehen werden. Ein Dogma ist ein fester Glaube oder eine Überzeugung. Die Welt glaubt an Toleranz. Das heißt, dass man jede Meinung tolerieren soll, auch wenn sie vielleicht falsch ist. Wer eine starke Meinung hat, gilt als intolerant.

Prediger, die stark predigen, gelten als intolerant. Johannes der Täufer hätte als intolerant gegolten. Elia hätte als intolerant gegolten. Jesus hat einige starke Aussagen gemacht und wäre von vielen als intolerant angesehen worden. Wir können Menschen der Überzeugung sein und trotzdem in Liebe dienen.

Überzeugung ist nicht unbedingt gleichbedeutend mit Vorurteilen oder Bigotterie.

Menschen mit Überzeugung verändern Dinge. Reformer haben Überzeugungen. Große Männer und Frauen sind Menschen der Überzeugung. Paulus war ein Mann der Überzeugung. Er war überzeugt von der Wahrheit des Evangeliums, das er predigte. Stephanus starb wegen seiner Überzeugung. Die frühen Apostel starben für ihre Überzeugungen. Diese Männer haben die Welt auf den Kopf gestellt und ihre Generation beeinflusst.

Wer ohne Überzeugung predigt, bewegt niemanden. Predigen mit Überzeugung kann eine Stadt, eine Region oder eine Nation verändern. John Knox war ein Mann der Überzeugung. Seine Predigten erschütterten Schottland. Seine Botschaften jagten Tyrannen und Königen Angst ein.

Proton-Gläubige dienen mit Leidenschaft. Leidenschaft ist ein unwiderstehliches Gefühl. Sie ist eine starke Begeisterung. Es ist ein starkes Verlangen nach etwas. Proton-Gläubige predigen mit Leidenschaft. Sie beten an und dienen mit Leidenschaft. Jesus war von Eifer erfüllt (Johannes 2,17). Er war leidenschaftlich für das Haus seines Vaters. Proton-Gläubige sind leidenschaftlich für das Haus des Herrn.
Protonengläubige sind extrem. Extrem bedeutet, dass sie weit über das Gewöhnliche oder den Durchschnitt hinausgehen. Es bedeutet, dass das Ausmaß überdurchschnittlich groß ist. Es bedeutet, radikal zu sein. Proton-Gläubige gehen keine Kompromisse ein, um Verfolgung zu vermeiden. Sie predigen keine "Ausgewogenheit" auf Kosten der Wahrheit. Sie glauben daran, bis zum Äußersten zu gehen. Für sie ist ein Kompromiss keine Option. Extrem bedeutet außergewöhnlich, außergewöhnlich, maximal und vollständig.

Protonengläubige sind Menschen mit Mut. Diese beiden Eigenschaften sind notwendig, um ein Proton-Gläubiger zu sein. Es braucht Mut und Kühnheit, um an der Spitze dessen zu stehen, was Gott tut. Sie behalten ihre Kühnheit trotz Widerstand und Verfolgung. Kühn zu sein bedeutet, unerschrocken, furchtlos und wagemutig zu sein. Proton-Gläubige sind mutig, neue Wahrheiten zu verkünden. Sie sind mutig, neue Dinge auszuprobieren. Die Gerechten sind so kühn wie ein Löwe.

Der Löwe ist ein Symbol für den apostolischen Dienst. Er ist ein Bild für Mut und Kühnheit. Er steht für Furchtlosigkeit. Der Löwe war das Symbol von Juda. Juda bedeutet Lobpreis. Proton-Gläubige sind mutig im Lobpreis. Sie sind auch mutig im Umgang mit Dämonen.

Durch den Glauben gehorchte Abraham, als er aufgerufen wurde, an einen Ort zu ziehen, den er später als Erbe erhalten sollte, und er zog aus, ohne zu wissen, wohin er ging.
Hebräer 11:8
Protonengläubige sind Menschen des Glaubens. Abraham ist ein Beispiel für einen Protonengläubigen. Er verließ seine Heimat im Gehorsam gegenüber dem Wort Gottes, ohne zu wissen, wohin er gehen würde. Er musste im Glauben losziehen. Manchmal ziehen Proton-Gläubige zu einem unbekannten Ziel aus. Alles, was sie wissen, ist, dass sie von Gott gehört haben.

Apostolische Gläubige tragen einen Geist des Glaubens in sich (2. Korinther 4,13).

Pioniere müssen glauben. Sie müssen sich im Glauben auf den Weg machen, auch wenn sie manchmal nicht wissen, wohin sie gehen. Für manche mögen sie leichtsinnig oder töricht erscheinen, aber sie haben vom Himmel gehört. Sie verlassen ihren Ort der Bequemlichkeit und Sicherheit, um ein versprochenes Erbe zu erhalten. Abraham wurde zum Vater des Glaubens für alle, die glauben wollten. Er hinterließ ein Muster, dem zukünftige Generationen folgen sollten.
Was in anderen Zeitaltern den Menschenkindern nicht kundgetan wurde, wie es jetzt seinen heiligen Aposteln und Propheten durch den Geist geoffenbart worden ist;
Epheser 3:5
Wie ein jeder die Gabe empfangen hat, so soll auch ein jeder dem anderen dienen, als gute Verwalter der vielfältigen Gnade Gottes.
1 Petrus 4:10
Proton-Gläubige sind Menschen mit großer Gnade. Der apostolische Dienst ist ein Dienst der großen Gnade (Apostelgeschichte 4,33). Proton-Gläubige sind Verwalter der vielfältigen Gnade Gottes. Sie bleiben in keiner Gabe zurück und warten auf die Ankunft des Herrn (1. Korinther 1,7). Wir nennen das Mega-Gnade. "Mega" ist das griechische Wort für Gnade. Es bedeutet große Mengen oder Dinge, die außergewöhnliche Beispiele für ihre Art sind.

Proton-Gläubige sind begabt. Diese Gaben sind das Ergebnis der Gnade. Diese Gaben sind dazu da, andere zu segnen. Proton-Gläubige sind ein Segen, wo immer sie hingehen. Sie bringen vielen Menschen Rettung, Heilung und Befreiung. Die Gnade befähigt sie, außergewöhnliche Dinge zu tun. Das ist die apostolische Gnade: die Gnade zu predigen, zu lehren, zu prophezeien, Teufel auszutreiben, Kranke zu heilen, zu beten, zu beten und zu geben.
Das ist auch eine vielfältige Gnade. "Vielfältig" bedeutet, dass es viele Arten, zahlreiche und unterschiedliche gibt. Es bedeutet, dass sie viele verschiedene Teile, Eigenschaften oder Formen hat. Protonengläubige sind nicht eindimensional. Sie sind multidimensional. Sie sind facettenreich. Sie wirken in verschiedenen Operationen und Manifestationen des Geistes.

Protonengläubige sind Menschen der Offenbarung. Der apostolische Dienst ist ein Dienst der Enthüllung. Proton-Gläubige haben Einblick in die Wahrheit, die in früheren Generationen verborgen war. Sie wandeln in der Wahrheit, die in früheren Zeiten nicht bekannt war. Offenbarungen sind geoffenbarte Geheimnisse. Proton-Gläubige sind Verwalter der Geheimnisse Gottes (1. Korinther 4,1). Sie verbreiten diese Geheimnisse auf der ganzen Erde durch ihre Predigt und Lehre. Sie verstehen die göttlichen Geheimnisse. Sie haben das Privileg, die Geheimnisse des Reiches Gottes zu verstehen.

Offenbarung ist Einsicht. Sie ist eine spirituelle Wahrnehmung. Sie bedeutet eine Enthüllung. Dinge, die verschleiert oder verborgen waren, werden aufgedeckt. Menschen, die nach der Offenbarung leben, sind nicht durch ihr natürliches Verständnis eingeschränkt. Sie verstehen den unsichtbaren Bereich. Sie sehen, was andere nicht sehen können. Sie agieren auf einer höheren Ebene.

Proton-Gläubige sind Menschen mit einem Ziel und einer Bestimmung.

Protonengläubige haben Einblick in die Pläne und Absichten Gottes. Sie werden von einem Ziel angetrieben. Sie haben eindeutige Ziele. Sie wissen, wo sie hinwollen und haben eine Strategie, um dorthin zu gelangen.
Zweck ist Absicht, Ziel, Zielsetzung, Erwartung, Vision, Traum, Hoffnung oder Wunsch. Zweck bedeutet Entschlossenheit, Vorsatz, Entschlossenheit, Festigkeit, Zielstrebigkeit, Ausdauer oder Beharrlichkeit.

Menschen mit Zielstrebigkeit widmen sich der Erfüllung eines Auftrags. Sie sind Menschen mit Eifer. Nichts kann sie von ihrem Ziel abbringen. Sie sind getrieben, etwas zu Ende zu bringen. Widerstände oder Rückschläge schrecken sie nicht ab. Nichts kann sie davon abhalten, ihren Weg zu Ende zu gehen (Apostelgeschichte 20,24).

Wahrlich, die Zeichen eines Apostels wurden unter euch in aller Geduld, in Zeichen und Wundern und mächtigen Taten gewirkt.
2. Korinther 12:12
Proton-Gläubige sind Menschen der Beharrlichkeit. Geduld (Beharrlichkeit) ist ein Kennzeichen des wahren apostolischen Dienstes. Sie harren trotz Schwierigkeiten und Gefahren aus. Sie sind geduldig in der Bedrängnis. Sie freuen sich in der Trübsal. Sie rühmen sich in ihren Schwächen. Wenn sie schwach sind, sind sie stark.
Sie konzentrieren sich darauf, ihren Auftrag zu erfüllen, und lassen sich von Prüfungen nicht abschrecken. Sie wissen, dass Tests und Prüfungen zum Alltag gehören. Sie finden es nicht seltsam, wenn sie auf feurige Prüfungen stoßen. Sie vertrauen darauf, dass die Gnade Gottes sie trägt.

Ausharren bedeutet, etwas trotz Hindernissen oder Widerständen beharrlich zu verfolgen. Proton-Gläubige sind beharrlich. Sie geben nicht auf. Sie haben geistliche Beharrlichkeit. Sie haben die geistliche Entschlossenheit und den Willen, trotz der Angriffe der Finsternis weiterzumachen.

Proton-Gläubige sind Menschen, die Opfer bringen. Sie sind bereit, Opfer zu bringen, um die Ziele Gottes zu fördern. Sie bringen finanzielle Opfer und opfern ihre Zeit. Sie geben ihr Leben hin. Sie sind bereit zu verlieren, um zu gewinnen.

Opfern bedeutet, ein Opfer darzubringen. Proton-Gläubige bringen sich selbst als Opfer dar. Sie opfern ihre Zeit, ihr Geld und ihr Leben für die Ziele Gottes. Kein Preis ist zu hoch, um ihn zu zahlen. Jesus ist ihr Vorbild. Er brachte sich selbst Gott als ein wohlriechendes, gottgefälliges Opfer dar.

Der apostolische Dienst ist ein Dienst der Opferbereitschaft. Von denen, die an erster Stelle stehen, wird erwartet, dass sie Opfer bringen. Eltern bringen Opfer für ihre Kinder. Pioniere bringen enorme Opfer für den Aufstieg und Fortschritt. Abraham war bereit, seinen Sohn zu opfern und wurde so zu einem Beispiel für Gerechtigkeit durch Glauben. Jesus gab sein Leben als der erstgeborene Sohn Gottes. Die Opfer der Proton-Gläubigen bringen vielen Menschen Segen. Wir alle werden durch die Opfer derer gesegnet, die ihr Leben geopfert haben.

zuerst.

Proton-Gläubige sind Arbeiterinnen und Arbeiter. Die apostolische Salbung ist eine Arbeitssalbung. Jesus sagte: "Die Ernte ist groß, aber der Arbeiter sind wenige." Wir sind aufgefordert, den Herrn der Ernte zu bitten, dass er Arbeiter in seine Ernte aussendet (Matthäus 9,38). "Aussenden" ist ein apostolischer Begriff.
Nachdem Jesus die Zwölf ausgesandt hat, bezeichnet er sie als Arbeiter (Matthäus 10,10). Das Wort "Arbeiter" ist das gleiche griechische Wort für "Arbeiter". Apostel und apostolische Menschen haben die Fähigkeit, unter Druck zu arbeiten. Sie sind unermüdlich, wenn es darum geht, den Willen Gottes auszuführen. Sie arbeiten trotz Verfolgung und Behinderungen durch den Feind. Sie sind harte Arbeiter.

Protonen-Gläubige "brennen" nicht aus. Sie haben die Gnade zu arbeiten. Ihre Stärke ist in dem Herrn. Wenn sie schwach sind, sind sie stark (2. Korinther 12,10). Sie arbeiten mit übernatürlicher Kraft, die ihnen aus Gnade gegeben wird. Ihr Körper wird durch den Heiligen Geist belebt. Sie leben mit übernatürlicher Energie, die ihnen die Kraft gibt, hart zu arbeiten.

Epaphras mühte sich im Gebet ab (Kolosser 4,12). Paulus sagte, dass er selbst mehr arbeitete als alle anderen Apostel (1. Korinther 15,10). Er konnte aufgrund der Gnade arbeiten. Er gründete Gemeinden, bildete neue Gläubige aus, reiste viel und schrieb einen Großteil des Neuen Testaments. All das tat er, obwohl er Schiffbruch erlitt, gesteinigt und geschlagen wurde, im Gefängnis saß und von einem Boten des Satans geschlagen wurde. Proton-Gläubige haben die Gnade, trotz allem, was ihnen begegnet, zu arbeiten.

(Denn die Waffen unseres Kampfes sind nicht fleischlich, sondern mächtig durch Gott, zu zerreißen die Festungen).

Überwindet die Einbildungen und alles Hohe, das sich gegen die Erkenntnis Gottes erhebt, und nehmt alle Gedanken gefangen unter den Gehorsam des Christus.
2. Korinther 10:4,5
"Kriegsführung" ist das griechische Wort strateia, das apostolische Karriere bedeutet. "Vorstellungskraft" ist das griechische Wort logismos, das Logik oder Denkweise bedeutet. Proton-Gläubige sind Menschen der Kriegsführung. Sie haben keine Angst, für das zu kämpfen, was sie glauben. Sie wissen, dass sie nicht gegen Fleisch und Blut ringen, sondern gegen Fürstentümer und Mächte. Sie ringen mit den Mächten der Finsternis, die sich gegen die Ausbreitung des Reiches Gottes stellen.






Kapitel 7

Eine bahnbrechende Salbung

Diejenigen, die die Ersten sind (Pioniere), müssen kämpfen. Sie erleben immer und

auf Widerstand stoßen. Innovatoren werden in der Regel bekämpft und missverstanden. Sie müssen gegen den Status quo und gegen diejenigen kämpfen, die sich dem Wandel widersetzen. Pioniere kämpfen. Generäle führen Kriege. Väter sollten für ihre Familien kämpfen. Diejenigen, die die Ersten sind, müssen bewachen und schützen. Sie dringen in neue Gebiete vor und bezwingen Riesen. Die erste Generation, die nach Kanaan zog, musste kämpfen. Saul, Israels erster König, musste gegen die Philister kämpfen.

Der Feind bekämpft immer diejenigen, die an erster Stelle stehen. Er erkennt ihre Bedeutung und ihren Einfluss. Er versucht, sie zu behindern und aufzuhalten. Er weiß, dass nach ihnen noch mehr kommen werden. Er verfolgte die erste Gemeinde in Jerusalem. Er tötete alle ersten Apostel. Er hasst diejenigen, die die Ersten sind. Deshalb sind diejenigen, die die Ersten sind, Menschen des Kampfes.

Proton-Gläubige stellen die Denkweisen in Frage, die die Kirche daran hindern, der Wahrheit zu gehorchen. Sie kämpfen gegen die Festungen in den Köpfen der Menschen, die sie in Unwissenheit und Dunkelheit halten. Unwissenheit ist der Feind der Protonengläubigen. Sie setzen sich für die Verkündigung der Wahrheit ein.

Sie kämpfen gegen die fleischlichen Neigungen des Fleisches.
Sie konfrontieren und bekämpfen die Fleischlichkeit, die Menschen daran hindert, geistliche Dinge zu verstehen. Sie sehnen sich nach dem Fleisch des Wortes. Sie wünschen sich, in den tieferen Wahrheiten des Wortes zu wandeln. Sie wollen zur Vollkommenheit fortschreiten.

Proton-Gläubige kämpfen mit den übernatürlichen Waffen der Liebe, des Glaubens, der Hoffnung, des Gebets, des Fastens, des Lobpreises und des Wortes.

Sie können nicht wegen falscher Anschuldigungen oder Widerstand verbittert werden. Sie segnen ihre Feinde. Sie müssen verzeihen und können Widerstände nicht persönlich nehmen. Ihr Kampf richtet sich nicht gegen Fleisch und Blut. Sie wissen, wer der Feind ist.

Proton-Gläubige sind Menschen des Wandels. Sie sind Agenten des Wandels. Sie initiieren und aktivieren den Wandel durch ihre Predigten und prophetischen Erklärungen.
Protonengläubige sind Menschen des Übergangs. Sie sind Menschen, die aus dem Alten in das Neue übergegangen sind. Sie sind in Bewegung. Sie leben nicht von den Siegen der Vergangenheit. Sie genießen die Siege der Vergangenheit, erkennen aber, dass

gibt es Neuland und Territorium zu erobern.

Übergang ist Bewegung. Protonengläubige bewegen sich auf ein Ziel zu. Sie stagnieren nicht. Übergang" bedeutet, sich zu bewegen. Proton-Gläubige bewegen sich in die vorherrschende Position, die Gott freisetzt. Sie bewegen sich in die neue Bewegung des Heiligen Geistes hinein. Heute findet auf der ganzen Welt ein Wandel statt. Die Kirche wandelt sich von der pastoralen zur apostolischen Kirche. Die Proton-Gläubigen stehen bei diesem Wandel an vorderster Front. Protonen-Gläubige sind in der Lage, von alten Paradigmen zu neuen Paradigmen zu wechseln.

Dann rief er seine zwölf Jünger zusammen und gab ihnen Macht und Gewalt über alle Teufel und die Heilung von Krankheiten. Und er SENDete sie, das Reich Gottes zu verkünden und die Kranken zu heilen.
Lukas 9:1,2
Proton-Gläubige sind Menschen mit Macht und Autorität.

Sie üben Macht und Autorität über Dämonen aus. Sie entwurzeln, reißen aus, zerstören, werfen um, bauen und pflanzen (Jeremia 1,10). Sie sind GESENDET und GESTELLT worden. Sie hängen von der Autorität des Senders ab. Protonengläubige sprechen und handeln im Namen des Senders. Sie sind Botschafterinnen und Botschafter. Sie sind Abgesandte des Königs. Sie erlassen Dekrete und geben offizielle Erklärungen im Namen des Königs ab.

Diese Autorität wird in der Geisterwelt anerkannt. Fürstentümer und Mächte können diese Autorität nicht ignorieren. Ihre Autorität ist legal und offiziell. Sie ist nicht unrechtmäßig. Protonengläubige haben die Autorität, im Namen des Königs zu handeln. Sie sind Beamte des Königreichs.

Offiziell zu sein bedeutet, ordnungsgemäß autorisiert zu sein. Es bedeutet, dass sie rechtmäßig, gesetzmäßig, legitim, legal, zertifiziert, lizenziert oder gültig ist. Diese Autorität ist vom Himmel sanktioniert. Daher wird sie sowohl von Engeln als auch von Dämonen anerkannt. Diese Autorität wirkt sich auch auf den menschlichen Geist aus. Menschen werden beeinflusst, wenn sie mit Protonengläubigen in Kontakt kommen.

Protonengläubige prophezeien, predigen, lehren und dienen mit Autorität und Kraft. Macht ist Kraft. Macht bewirkt Wirkung. Macht ist eine Fähigkeit oder ein Vermögen. Sie ist Energie, Kraft oder Fähigkeit. Sie ist Macht und Stärke. Das sind die Eigenschaften von Protonengläubigen. Sie sind in der Lage, Territorien und Nationen zu durchbrechen und zu verändern. Sie haben die Autorität und Kraft, den Willen und die Ziele Gottes auszuführen.

Der Wille Gottes muss ausgeführt werden. Ausführen" bedeutet, etwas ausführen, vollenden oder durchführen. Die Aufgaben des apostolischen Dienstes müssen von denen ausgeführt werden, die die Gnade haben, sie auszuführen. Dies ist eine übernatürliche Fähigkeit, die Arbeit zu erledigen.

Proton-Gläubige sind Menschen des Wortes. Sie stützen ihr Handeln auf das Wort Gottes. Sie lassen nicht zu, dass die Tradition das Wort Gottes zu etwas Unwichtigem macht.

Wirkung. Sie werden predigen, was im Wort Gottes steht, unabhängig davon, was Tradition oder Religion sagen. Sie werden von dem motiviert und angetrieben, was sie glauben, dass das Wort Gottes sie lehrt.
Proton-Gläubige werden durch das Wort Gottes geleitet. Das Wort setzt ihnen die Grenzen. An vorderster Front zu stehen bedeutet nicht, "außer Kontrolle" zu sein. Proton-Gläubige müssen innerhalb der Grenzen des Wortes bleiben. Das Wort setzt Grenzen und macht frei. Um mit Autorität zu handeln, muss man unter Autorität sein. Proton-Gläubige sind der Autorität des Wortes unterworfen.

Proton-Gläubige lehnen die Traditionen ab, die das Wort Gottes unwirksam machen. Sie verwerfen die Philosophien, die Menschen davon abhalten, dem Wort Gottes zu gehorchen. Sie lassen sich von niemandem durch Philosophie und eitlen Betrug nach der Tradition der Menschen verderben (Kolosser 2,8). Proton-Gläubige setzen sich dafür ein, die Wahrheiten des Wortes wiederzuentdecken, die durch Tradition und Unglauben verloren gegangen oder abgelehnt worden sind. Sie sind Menschen der Wiederherstellung. Sie glauben an die aktuelle Wahrheit. Sie engagieren sich für die wiederhergestellte Wahrheit, die im Wort Gottes wiederentdeckt wird.

Proton-Gläubige sind Menschen mit neuen Strategien. Diejenigen, die zuerst gehen, müssen eine Strategie haben. Ohne Strategie kannst du kein Neuland betreten. Proton-Gläubige entwickeln neue Strategien. Sie verlassen sich nicht auf Strategien aus der Vergangenheit. Ihre Strategien beruhen auf der Offenbarung. Jede Generation muss ihre eigenen Strategien erhalten und ausarbeiten. Alte Regeln und Methoden gelten vielleicht nicht mehr. Alte Beschränkungen sind nicht mehr gültig.

Proton-Gläubige sind Anführer. Sie sind die Anführer ihrer Generation. Zur Strategie gehört die Generalität. Generäle sind Befehlshaber. Sie sind die Ersten im Rang. Sie haben die Fähigkeit, zu sammeln und zu mobilisieren. Sie haben die Fähigkeit, in die Schlacht zu führen und zu gewinnen. Sie sind Experten für Taktik und Logistik. Sie geben die Richtung vor und leiten an. Sie haben Macht und Einfluss. Sie motivieren und mobilisieren Menschen, um ein Ziel zu erreichen. Strategien sind etwas für Führungskräfte. Führungspersönlichkeiten legen eine Strategie fest und setzen sie nach einem Plan um. Große Führungspersönlichkeiten sind für ihre großartige Strategie bekannt. Wer an erster Stelle steht, ist ein Anführer. Proton-Gläubige sind die Anführer der neuen Dinge, die Gott freisetzt.

Proton-Gläubige sind strategische Menschen. Proton-Kirchen sind strategische Kirchen. Strategisch bedeutet wichtig und entscheidend. Es bedeutet entscheidend oder lebenswichtig. Gott hat immer strategische Menschen und strategische Orte. Gott ist ein Gott der Strategie. Alles, was Gott tut, ist strategisch. Er bewegt sich durch strategische Menschen, Kirchen und Orte. Apostel und apostolische Menschen sind beide strategisch für die Ziele Gottes. Sie sind wichtig und entscheidend für die Pläne des Himmels. Das, was zuerst kommt, ist wichtig.

Noch einmal: Generäle sind die Ersten im Rang. Pioniere sind die Ersten in der Zeit. Patriarchen sind die Ersten in der Abstammung. Präsidenten sind die Ersten in der Regierung. Valedictorians sind die Ersten in ihrem

Klasse. Sie sind die Ersten im Wissen. In jedem Bereich gibt es diejenigen, die die Ersten sind. Sie sind in ihren jeweiligen Bereichen als wichtig anerkannt.

Proton-Gläubige haben Ziele, und sie haben die Strategien, um diese Ziele zu erreichen. Sie sind Anführer. Sie sind die Ersten in Sachen Strategie. Sie entwickeln Pionierstrategien, um neue Dinge zu tun. Sie sind Spitzenreiter mit Pioniertechnologien. Pionierstrategien sind nötig, um in neue Regionen und Gebiete vorzudringen. Sie werden gebraucht, um neue Wege zu gehen und neue Erkenntnisse zu gewinnen.






Kapitel 8

Eine Strategie für die Endzeit

Eine der Strategien, die wir heute anwenden, ist die Entwicklung und Veröffentlichung von

apostolische Teams. Wir brauchen die Strategie, Antiochia-Gemeinden aufzubauen und apostolische Teams freizusetzen. Der Dienst in Teams ist eine Endzeitstrategie, um die Nationen zu beeinflussen. Teams bestehen aus fünffachen Dienstgaben, die zusammen dienen, um die Heiligen zu vermitteln, freizusetzen, zu durchbrechen und zu vervollkommnen.
Wir erhalten neue Strategien für den Aufbau starker staatlicher Kirchen. Dazu gehört der Aufbau von starken Presbyterien (Apostel, Propheten, Lehrer) sowie die Freisetzung von Pastoren und Evangelisten. Dazu gehört auch die Gründung von Gemeinden durch die Entsendung von apostolischen Teams. Diese Strategie ist apostolisch. Gott gibt apostolische Strategien frei, die zu Durchbrüchen führen werden.

Und er ordinierte zwölf, damit sie bei ihm seien und er sie aussende, zu predigen, Markus 3:14

Proton-Gläubige haben eine Team-Mentalität. Der apostolische Dienst ist ein Teamdienst. Jesus versammelte ein Team um sich, um bei ihm zu sein. Barnabas und Paulus (und später Silas und Paulus) waren apostolische Teams, die von Antiochia aus losgeschickt wurden. Jesus sandte die Jünger zu zweit aus (Lukas 10,1).

Proton-Gläubige verstehen die Kraft und Dynamik der gemeinsamen Salbung. Sie wissen um die Kraft des gemeinsamen Gottesdienstes und des gemeinsamen Gebets. Die Gemeinde in der Apostelgeschichte erlebte enorme Durchbrüche als Ergebnis des gemeinsamen Gebets (Apostelgeschichte 4,31). Die gesamte Gemeinde war mobilisiert und bewegte sich in dieselbe Richtung. Einigkeit ist die Stärke der Protonengläubigen.
Das Konzept des Teams findet sich überall im Wort Gottes. Mose und Aaron, Mose und Josua, Elia und Elisa, Paulus und Timotheus, Jesus und die Jünger - sie alle sind Beispiele für Teams. Samuel stellte prophetische Teams auf. Er ist ein Beispiel für den apostolischen Dienst. David mobilisierte Teams von Priestern und Leviten, um vor der Bundeslade zu dienen.

Auch wenn die Gläubigen von Proton unterschiedliche Dienste und Salbungen haben, wissen sie, wie wichtig es ist, in Teams zusammenzuarbeiten. Es gibt apostolische Teams, prophetische Teams, evangelistische Teams, Befreiungsteams, Gebetsteams, Lobpreis- und Anbetungsteams, Lehrteams und Seelsorgeteams. Proton-Gläubige

sind mobilisierte Menschen. Sie wurden in ihren Gaben aktiviert und sind bereit, zu arbeiten und zu dienen. Da so viele Menschen freigelassen werden, ist es verständlich, warum es weise ist, Teams zu entwickeln und freizusetzen.
Nach dem Tod Josuas fragten die Kinder Israel den HERRN und sprachen: Wer soll für uns zuerst gegen die Kanaaniter hinaufziehen, um mit ihnen zu kämpfen?

Und der HERR sprach: Juda soll hinaufziehen; siehe, ich habe das Land in seine Hand gegeben.
Richter 1:1,2
Der Stamm Juda war ein Protonenstamm. Sie wurden zuerst geschickt. Juda bedeutet Lobpreis. Proton-Gläubige sind Menschen des Lobpreises. Sie kennen die Macht des Lobpreises. Sie sind radikal, wenn es um Lobpreis geht. Sie setzen Lobpreis als Waffe gegen die Mächte der Hölle ein. Sie haben ihre Hand im Nacken des Feindes (1. Mose 49,8). Protonengläubige haben ein Zepter der Autorität (1. Mose 49,10).

Proton-Leute lieben es, neue Lieder zu singen (Psalm 96,1). Neue Bewegungen bringen immer neue Lieder hervor. Der Lobpreis und die Anbetung der Proton-Gläubigen sind frisch. Sie sind die Ersten, die sich in neue Lieder und neue Klänge stürzen. Sie spielen gekonnt mit einem lauten Geräusch (Psalm 33,3). Wenn Gott etwas Neues tut, lässt er neue Lieder erklingen. Proton-Gläubige sind Menschen der neuen Dinge. Sie dienen ihm in der Neuheit des Geistes (Römer 7,6).

Siehe, das Alte ist vergangen, und Neues verkünde ich:

bevor sie entstehen, erzähle ich dir von ihnen.
Singt dem HERRN ein neues Lied und lobt ihn vom Ende der Welt, ihr, die ihr zum Meer hinabsteigt, und alles, was darin ist, die Inseln und ihre Bewohner.
Jesaja 42:9,10
Dies sind die Erkennungszeichen der Proton-Gläubigen: Pionierarbeit, Durchbruch, Autorität, Kraft, Offenbarung, Kühnheit, Gnade, Überzeugung, Kampf, Gebet, Lobpreis, Mut, Zielsetzung, Bestimmung, Ausdauer, Strategie, Teamarbeit, das Wort, Veränderung, Übergang und Neuheit.
GOTT LIEBT EIN PROTONENVOLK!




Anhang

Bibelstellen für Protonengläubige

".... aber das Volk, das seinen Gott kennt, wird stark sein und Heldentaten vollbringen."

Daniel 11:32
"Jeder, der nach meinem Namen genannt wird, den habe ich zu meiner Ehre erschaffen, ich habe ihn geformt, ja, ich habe ihn gemacht."
Jesaja 43:7
"Dieses Volk habe ich mir selbst geschaffen; es soll mein Lob verkünden." Jesaja 43:21

"Aber die Heiligen des Höchsten werden das Reich einnehmen und es für immer und ewig besitzen."
Daniel 7:18
"Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer an mich glaubt, der wird die Werke, die ich tue, auch tun; und er wird größere Werke tun als diese, denn ich gehe zu meinem Vater."
Johannes 14:12
"Und diese Zeichen werden denen folgen, die glauben: In meinem Namen werden sie Teufel austreiben; sie werden mit neuen Zungen reden; sie werden Schlangen aufheben; und wenn sie etwas Tödliches trinken, wird es ihnen nicht schaden; sie werden den Kranken die Hände auflegen, und sie werden gesund werden."
Markus 16:17,18
Und sie zogen aus und predigten überall, und der Herr wirkte mit ihnen und bestätigte das Wort durch nachfolgende Zeichen. Amen.
Markus 16:20
"Ihr aber werdet Kraft empfangen, nachdem der Heilige Geist auf euch gekommen ist; und ihr werdet meine Zeugen sein in Jerusalem und in ganz Judäa und Samarien und bis an das Ende der Erde."
Apostelgeschichte 1:8
Diese waren edler als die in Thessaloniki, denn sie erhielten die

Wort mit aller Bereitschaft des Geistes, und erforschte täglich die Schriften, ob die

waren die Dinge so.

Apostelgeschichte 17:11
Ihr aber seid ein auserwähltes Geschlecht, eine königliche Priesterschaft, eine heilige Nation, ein besonderes Volk, damit ihr den preist, der euch aus der Finsternis in sein wunderbares Licht gerufen hat.

1 Petrus 2:9

"Und sie haben ihn überwunden durch das Blut des Lammes und durch das Wort ihres Zeugnisses und haben ihr Leben nicht geliebt bis in den Tod."
Offenbarung 12:11



deinen Dienst zu maximieren;

Ob als Einzelperson oder als örtliche Gemeinde, bereite dich darauf vor, die frische, aufschlussreiche Botschaft auf den Seiten von Proton Believers zu ernten!

Der Autor John Eckhardt stellt ein überzeugendes Muster für die Art von Gläubigen vor, die wir sein müssen, damit wir den Missionsbefehl bestmöglich erfüllen können.

Jeder Gläubige ist von Gott voll befähigt, ein Überwinder zu sein. Dieses Buch ist ein wertvolles Hilfsmittel, um die Eigenschaften zu erkennen und zu entwickeln, die dich vom Durchschnitt abheben, damit du die Welt für unseren Herrn Jesus Christus effektiv beeinflussen kannst!

Über den Autor

John Eckhardt ist dazu berufen, die Gaben des Geistes zu vermitteln und zu aktivieren, um Strangdienste im Leib Christi aufzurichten. Als begabter Mann mit einer wahren apostolischen und prophetischen Berufung in seinem Leben ist es sein Wunsch, die Welt mit dem Wort Gottes zu infiltrieren. Er widmet sich der Vervollkommnung der Heiligen und der Ausbildung von Dienern, damit sie den Ruf Gottes in ihrem Leben erfüllen können. Neben seinen apostolischen und seelsorgerlichen Aufgaben produziert John Eckhardt die tägliche Radiosendung Perfecting the Saints und hat mehr als 20 weitere Bücher verfasst. Er hat in über 30 Ländern im Ausland und in den Vereinigten Staaten gedient. . . John Eckhardt wohnt mit seiner Frau Wanda und seinen fünf Kindern in einem Vorort von Chicago.
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